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Antrag zum jährlichen Hissen der Regenbogenflagge 

 

 

Sehr geehrte Frau Dr. Warnecke, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zum nächsten Rat beantragt die GAL einen Tagesordnungspunkt: „Antrag zum jährlichen 

Hissen der Regenbogenflagge am Internationalen Tag gegen Homo-, Bi-, Inter- und 

Transphobie“.  

 

Beschlussvorschlag: 

Künftig wird jährlich am 17. Mai, dem Internationalen Tag gegen Homo-, Bi-, Inter- und 

Transphobie (IDAHOBIT), am Rathaus die Regenbogenflagge als Symbol für Toleranz und 

Akzeptanz der Diversität gehisst. Sollte die Flagge noch nicht vorhanden sein, wird die 

Verwaltung beauftragt, mindestens eine Regenbogenflagge nach dem Entwurf von Gilbert 

Baker (in der mittlerweile verwendeten Form mit sechs Streifen) zu beschaffen.  

 

Begründung: 

Am 17. Mai 1990 beschloss die Generalversammlung der Weltgesundheitsorganisation 

(WHO) Homosexualität nicht länger als psychische Krankheit zu klassifizieren und somit von 

der Liste der psychischen Störungen zu streichen. Im Januar 2006 betonte das Europäische 

Parlament, Diskriminierung auf Grund sexueller Orientierung auf Schärfste zu verurteilen und 

mit allen Mitgliedsstaaten Homophobie und Hassgewalt den Kampf anzusagen.  

Im Jahr 2005 wurde der 17. Mai zum „Internationalen Tag gegen Homo-, Bi-, Inter- und 

Transphobie“ erklärt. An diesem Tag wird weltweit durch Aktionen und mediale 
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Aufmerksamkeit auf die immer noch bestehende Diskriminierung und Gewalt gegen 

Mitglieder der LGBTQI1-Gemeinde hingewiesen. 

Die 1978 von Gilbert Baker entworfene Regenbogenflagge gilt bereits seit den 1970er-Jahren 

als ein weltweites schwul-lesbisches Symbol und steht für die Vielfalt der Lebensweise der 

LGBTQI-Gemeinde. 

 

Bereits heute hissen zahlreiche Städte und Gemeinden und das Europäischen Parlament in 

Brüssel als internationales Zeichen der Solidarität mit allen Personen, die auf Grund ihrer 

Sexualität, ihres Geschlechts oder ihrer sexuellen Identität diskriminiert werden, sonstiger 

psychischer und körperlicher Gewalt ausgesetzt sind, im Rahmen des „Internationalen Tag 

gegen Homo-, Bi-, Inter- und Transphobie“ eine solche Regenbogenfahne an oder vor ihren 

Rathäusern und Parlamentsgebäuden.  

 

 

 

Durch das Hissen der Regenbogenfahne am 17. Mai eines jeden Jahres setzt auch Haan als 

bunte, vielfältige, tolerante und weltoffene Gemeinde zukünftig ein deutliches Zeichen dafür, 

Diskriminierung, Ausgrenzung oder gar Gewalt auf Grund sexueller Orientierung oder 

Identität, Homophobie, sowie Transphobie in keinster Weise zu akzeptieren und jeden 

Menschen so anzunehmen, wie sie oder er ist. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Tabea Haberpursch  Andreas Rehm 

 

Für die Fraktion der GAL im Rat der Stadt Haan 

www.gal-haan.de 

 

                                                 
1 Lesbian, Gay, Bi, Trans, Queer und Intersex 


